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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG Thannhausen II : TSV Königsbrunn II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Herold macht den Sack zu

Ungefährdet mit 9:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der TSG Thannhausen II am
Freitagabend in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV
Königsbrunn II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 27:7.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 4. Saisonspiel ran mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Grönert /
Schweiger die Gastspieler Heinz / Bannout in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stegmann / Herold und
Glas / Mann die Klingen kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Auf dem
falschen Fuß erwischten Hilbert / Stapfer ihre Gegner Knoll / Oks beim eher ungefährdeten 3:0-
Erfolg. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Simon Stegmann kam mit der Spielweise von
Werner Heinz am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Jannis
Grönert hatte im Spiel gegen Julian Glas am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Alexander Schweiger letztlich
parat, um sich gegen Robert Mann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. 6:11, 11:6, 7:11, 11:5, 11:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Konrad Hilbert und
Petro Bannout den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Reinhard Stapfer überzeugte im Einzel gegen Alexander Oks, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Stefan Herold konnte im Spiel gegen Matthias Knoll einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Thannhausen II nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TSV Königsbrunn II vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den FC 1920
Gundelfingen ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Thannhausen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den SC Siegertshofen II.

 Statistik:
 TSG Thannhausen II

Doppel: Grönert / Schweiger 1:0, Stegmann / Herold 1:0, Hilbert / Stapfer 1:0 
Einzel: S. Stegmann 1:0, J. Grönert 1:0, A. Schweiger 1:0, K. Hilbert 1:0, R. Stapfer 1:0, S. Herold 1:
0 

 TSV Königsbrunn II
Doppel: Glas / Mann 0:1, Heinz / Bannout 0:1, Knoll / Oks 0:1 
Einzel: J. Glas 0:1, W. Heinz 0:1, P. Bannout 0:1, R. Mann 0:1, M. Knoll 0:1, A. Oks 0:1


